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Es geht „um genaues Hinschauen und Zuhören, um 
Lernen in jeder Hinsicht, um sinnvolle, auf die Bedürfnisse 
abgestimmte Gestaltung der Lebenswelt und auch um 
das Mittragen schwieriger Prozesse und Situationen…“

Deutscher Ethikrat, Demenz und Selbstbestimmung. 
Stellungnahme 2012, S. 56
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Die Landesinitiative Demenz Sachsen e.V. 

Alzheimer Gesellschaft

sachsenweit tätiger Dachverband im Themenfeld Demenz

• Darstellung von Bedarfen und Lösungsansätzen
• Initiierung, Unterstützung und Förderung von Engagement
• Vernetzung, Beratung, Begleitung von Betroffenen und Akteuren
• Wissensbündelung und Vermittlung
• Verbindung von Wissenschaft und Praxis
• Vermittlung auf politische Ebene

zur Verbesserung der Situation von Menschen mit Demenz,               
ihrer Angehörigen und der Versorgungsnetzwerke



Länderforum Sachsen
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Vorstellungsrunde

der Forum-Teilnehmer*innen

• Name

• fachlicher bzw. beruflicher Hintergrund

• Institution



Netzwerke im Themenfeld Demenz in Sachsen
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Verschiedene Formen

 aus Selbsthilfebereich: häufig langjährig 

gewachsene regionale Beziehungen

 im Rahmen der Pflegenetzwerke und/oder 

kommunal angebunden: 

Arbeitsgruppen, Demenznetzwerke,…

Beispiele:

AG GerontoDemenzPflege LK Mittelsachsen

AG Demenz Dresden

DemenzNetz_Chemnitz

 Trägeranbindung und Vernetzungsanliegen

Beispiel: Kompetenzzentrum Demenz beim ASB 

OV Neustadt/Sa.

 Regionale (Demenz)Netzwerke nach 

§ 45 c Abs 9 SGB XI

„Mischungen möglich“

Foto: S. Bartsch



Einbezogene Akteure (Auszug)
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Netzwerke im Themenfeld Demenz in Sachsen
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Netzwerkanbindung der 

Teilnehmenden?

Einordnung?



Wirkung und Aktivitäten von Netzwerken
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Kenntnis voneinander, (Erfahrungs)Austausch

Regionale Bedarfe und Lösungen

Sensibilisierung, Öffentlichkeitsarbeit

Veranstaltungen: Information, Schulung

Beratungs- und Versorgungsstrukturen

Unterstützende Materialien
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Bedeutsame Punkte
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 Initiative, Koordinierung

 Partnereinbezug

 Strukturelles:

Ort, Häufigkeit, Länge von Treffen

Vor- und Nachbereitung (TO, Protokoll etc.)

Kommunikation, Infoverteilung

Verantwortlichkeiten

Formale Regelungen (z.B. Leitlinien, Kooperations-

vereinbarung, Beitrittserklärung…)

 Inhaltliches:

Ziele

Themen(findung)

Priorisierung zur Bearbeitung

Maßnahmen

Prüfung Zielerreichung

 Finanzierung

…



Netzwerke im Themenfeld Demenz in Sachsen
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Für Forum-Teilnehmer*innen:

Ressourcen/Vorhandenes?

Zielrichtungen & Bedarfe



Finanzierung ?
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 Möglichkeiten in Abhängigkeit

von Form/Angliederung des Netzwerkes

 Selbsthilfe: § 20h SGB V

Leitfaden zur Selbsthilfeförderung – Grundsätze des GKV -

Spitzenverbandes: GKV-Gemeinschaftsförderung Selbsthilfe Sachsen:

für Selbsthilfeorganisationen, Selbsthilfegruppen, Selbsthilfekontaktstellen

 Kassenartenübergreifende Gemeinschaftsförderung (Pauschalförderung)

 Krankenkassenindividuelle Förderung (Projektförderung)

 Förderung regionaler Netzwerke nach § 45c Abs. 9 SGB XI

Empfehlungen des GKV-Spitzenverbandes und des Verbandes der 

Privaten Krankenversicherung e.V. ...

Bezug zur Pflegebedürftigkeit!

 siehe Unterlagen



Finanzierung ?
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 Betreuungsangeboteverordnung – BetrAngVO vom 16. Dezember 2015

Untersetzungen, Bezug zu § 45b, c, d SGB XI, regelt:

o niedrigschwellige Betreuungs- und Entlastungsangebote und 

Nachbarschaftshelfer

o Förderung von Modellvorhaben 

o Förderung von Initiativen des Ehrenamtes und der Selbsthilfe

 Richtlinie des SMS zur Förderung der Teilhabe und Unterstützung 

älterer Menschen (RL Ältere Menschen) vom 4. Dezember 2018

Förderbereiche:

o Alltagsbegleiter für Senioren

o Pflegekoordinatoren

o Regionale Pflegebudgets

o Überregionale Projekte und Interessenvertretungen

o (Modellvorhaben)

Weitere Möglichkeiten?

Erfahrungen?!    Bedarfe?
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Wir freuen uns über Ihre Anregungen.

Kontakt:

Landesinitiative Demenz Sachsen e.V. 
Alzheimer Gesellschaft

Antonstraße 39, 01097 Dresden

Tel. 0351 810 851 - 22/ - 23
Fax 0351 810 851 - 24

s.bartsch@landesinitiative-demenz.de
info@landesinitiative-demenz.de

www.landesinitiative-demenz.de


